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      Anmerkung des Herausgebers


      Einfache Auszüge aus den Werken Sri Aurobindos und der Mutter sollen für die Sadhana eine praktische Orientierung zu bestimmten Themen geben. Die Themen behandeln das gesamte Feld menschlicher Aktivitäten, denn wahre Spiritualität ist nicht eine Abkehr vom Leben, sondern die Kunst, das Leben zu vervollkommnen.


      Die Übersetzung der Textstellen von Sri Aurobindo erfolgte aus dem ursprünglichen Englisch, während die meisten Passagen der Mutter bereits Übersetzungen aus dem Französischen waren. Fast alle Texte der Mutter wurden ihren Gesprächen, die sie mit Kindern und Erwachsenen führte, entnommen, einige ihren Schriften. Wir müssen außerdem berücksichtigen, dass die Auszüge ihrem ursprünglichen Zusammenhang entnommen wurden und dass jede Zusammenstellung ihrer Natur nach möglicherweise einen persönlichen und subjektiven Charakter hat. Es wurde jedoch der aufrichtige Versuch unternommen, der Vision Sri Aurobindos und der Mutter treu zu bleiben.


      Die Textauszüge sind vom Verlag zum Teil mit Kapiteln und Überschriften versehen worden, um ihre Themen hervorzuheben. Sofern es möglich war, wurden sie in Anlehnung eines Satzes aus dem Text selbst gewählt.


      Sri Aurobindo und die Mutter machen von der in der englischen Sprache gegebenen Möglichkeit, Wörter groß zu schreiben, um ihre Bedeutung hervorzuheben, häufig Gebrauch. Mit dieser Großschreibung bezeichnen sie meist Begriffe aus übergeordneten Daseinsbereichen, doch auch allgemeine wie Licht, Friede, Kraft usw., wenn sie ihnen einen vom üblichen Gebrauch abweichenden Sinn zuordnen. Diese Begriffe wurden in diesem Buch kursiv hervorgehoben, um dem Leser zu einer leichteren Einfühlung in diese subtilen Unterscheidungen zu verhelfen.


      Eckige Klammern bezeichnen Einfügungen des Übersetzers, die um des besseren Verständnisses willen angebracht erschienen. Einige wenige Sanskritwörter wie Sadhana, Sadhaka, Yoga usw. wurden eingedeutscht, da sie durch ihren häufigen Gebrauch bereits als Bestandteil der deutschen Sprache angesehen werden können. Alle anderen Sanskritwörter sind kursiv hervorgehoben, wobei auf diakritische Transkriptionszeichen verzichtet wurde.


      Die kursiv geschriebenen Textpassagen vor den Worten Sri Aurobindos und der Mutter sind Fragen bzw. Antworten von Schülern oder sonstige erläuternde Texte.


      „Wahre Spiritualität bedeutet nicht, dem Leben zu entsagen, sondern das Leben mit einer Göttlichen Vollkommenheit zu vollenden.“ – Die Mutter


      * * *
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        Der Geburtstag ist wahrhaft ein besonderer Tag im Leben eines jeden. Es ist einer jener Tage im Jahr, an dem der Höchste in uns herabkommt – oder an dem wir von Angesicht zu Angesicht vor dem Ewigen stehen – einer jener Tage, an dem unsere Seele mit dem Ewigen in Berührung kommt, und, wenn wir ein wenig bewusst bleiben, Seine Gegenwart in uns fühlen können. — Die Mutter
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      Kapitel 1


      Die Bedeutung der Geburtstage


      Worte der Mutter


      Du weißt, mein Kind, was „Bonne Fete“ bedeutet? So gratulieren wir hier zum Geburtstag.


      Ich kenne die Bedeutung, Mutter, aber nicht die besondere Symbolik. Kannst du sie mir sagen.


      Ja, es ist wahrhaft ein besonderer Tag im Leben eines jeden. Es ist einer jener Tage im Jahr, an dem der Höchste in uns herabkommt – oder an dem wir von Angesicht zu Angesicht vor dem Ewigen stehen – einer jener Tage, an dem unsere Seele mit dem Ewigen in Berührung kommt, und, wenn wir ein wenig bewusst bleiben, Seine Gegenwart in uns fühlen können. Wenn wir an diesem Tag eine kleine Bemühung aufbringen, verrichten wir blitzschnell die Arbeit von vielen Leben. Darum lege ich dem Geburtstag so viel Wert bei. Was man an diesem Tag gewinnt, ist wirklich etwas Unvergleichliches. Und das ist auch der Grund, warum ich ebenso daran arbeite, das Bewusstsein dahingehend ein wenig zu öffnen, was oberhalb ist, so dass man vor den Ewigen zu treten vermag. Mein Kind, es ist wahrlich ein ganz besonderer Tag, denn es ist der Tag der Entscheidung, der Tag, an dem man sich mit dem Höchsten Bewusstsein vereinen kann. Denn der Herr hebt uns an diesem Tag auf die höchst mögliche Ebene, damit sich unsere Seele, die ein Teil dieser Ewigen Flamme ist, mit ihrem Ursprung vereinen und identifizieren kann.


      Dieser Tag ist wahrlich eine Gelegenheit im Leben. Man ist so offen und so empfänglich, dass man all das Gegebene aufnehmen kann. Ich vermag vieles zu tun. Daher ist dieser Tag so bedeutsam.


      Es ist einer jener Tage, an dem der Herr selbst die Tore für uns weit öffnet. Es ist so, als ob Er uns einlädt, die Flamme der Aspiration viel stärker wieder zu entfachen. Es ist einer jener Tage, die Er uns gibt. Auch wir könnten dies durch unsere persönliche Bemühung selbst erreichen, aber es wäre langwierig, hart und nicht so einfach. Und dieser Tag, dieser Tag ist eine wirkliche Chance im Leben – der Tag der Gnade.


      *


      ............

    

  

  
    
      Kapitel 2


      Empfänglichkeit am Geburtstag


      Worte der Mutter


      Liebe Mutter, ich würde gerne die wahre Bedeutung des Geburtstages kennen, denn es ist hier ein bedeutsamer Tag.


      Vom Standpunkt der inneren Natur aus, ist der Einzelne an seinem Geburtstag empfänglicher, und das von Jahr zu Jahr mehr. Deshalb ist dieser Tag ein günstiger Moment, ihm zu helfen, jedes Jahr einen neuen Fortschritt zu machen.


      *


      ............

    

  

  
    
      Kapitel 3


      Rhythmen der Zeit


      Worte der Mutter


      Diesem Gespräch liegt das 1. Kapitel der Synthese des Yoga, „Die vier Hilfen“, zugrunde.


      Liebe Mutter, hier steht: „Zuletzt kommt die Funktion der Zeit – kāla; denn in allen Dingen herrscht ein Zyklus ihrer Aktion und ein periodischer Ablauf der göttlichen Bewegung.“ Was ist dieser periodische Ablauf der göttlichen Bewegung?


      Für jede Sache ist es anders. Für jede Tätigkeit, für jede Verwirklichung, für jede Bewegung gibt es einen begrenzten periodischen Zeitablauf, der unterschiedlich ist. Es gibt unzählig viele periodische Abläufe, die miteinander verwoben sind. Doch jede Sache wird von einer Art Rhythmus regiert, die der ganz besondere Rhythmus dieser einen Sache ist.


      ............

    

  

  
    
      Kapitel 4


      Der Geburtstag – Eine Gelegenheit
zu einer inneren Neugeburt


      Worte Sri Aurobindos


      Hat es irgendeine spezielle Bedeutung, dass die Mutter die Sadhaks an ihren Geburtstagen sieht?


      Zum Thema Geburtstage: Es gibt einen Rhythmus (einen unter vielen) im Spiel der Welt-Kräfte, der mit der Sonne und den Planeten zusammenhängt. Das macht den Geburtstag zu einem Tag möglicher Erneuerung, an dem das Wesen wahrscheinlich plastischer ist. Aus diesem Grund sieht die Mutter die Leute an ihrem Geburtstag.


      *
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      Kapitel 5


      An R. – Zu ihrem Geburtstag


      Worte Sri Aurobindos


      Die Wiederholung deiner gütigen Jahre


      Bringt den Morgen deiner Geburt zurück.


      Auf dem Kamm der Jugend erscheint dein Leben –,


      Ein Wellenberg.


      Von Tausend Wimmelnden im Ozean


      Muss eine Welle dieser Wassermassen,


      Mit stetem Rhythmus drängend zum Ufer hin,


      Unser Leben sein.


      Die Macht, die sie bewegt, ist des Meeres Kraft,


      Unüberwindlich, ewig, frei,


      Und mit diesem Antrieb folgt sie ihrem Lauf


      Unweigerlich.


      Auch wir werden vom Ewig Mächtigen geführt


      Zu welchem Ziel Er will.


      Unser Ruder übernimmt Er, unser offenes Segel füllt


      Sein starker Atem.


      Frohlockend von Anmut und Kraft der Jugend,


      Strebe zu des Ozeans fernen Gestaden,


      Vertrauend dem Worte des Lotsen, des Meisters Sorge,


      Der uns umringt.


      Erfreue dich und fürchte die steigenden Wogen nicht,


      Den tobenden Sturm, den brausenden Wind;


      Immer hält unser Kapitän das Ruder fest,


      Nie schlummert Er.


      Wenn du im Wellental der gewaltigen See


      Vor Gischt den Himmel nicht sehen kannst,


      Verzage nie, denn unsere Sonne geht mit dir


      Bei Nacht und bei Tag.


      Selbst jene, die versinken in der siegreichen Flut,


      Wo sinken sie hin? An Seine Brust.


      Er, der einigen Sieg, Freude und Gutes schenkt,


      Schenkt einigen Ruhe.


      Du aber, schau auf die strahlenden Tage, die da warten


      Jenseits des treibenden Regens und Sturmes.


      Ich habe die Vision von einem glücklicheren Geschick gesehen,


      Erhellend deine Gestalt.


      Vertraue Seiner Gnade, erwarte Seinen Willen;


      Lass Ihn führen. Obwohl verborgen das Ziel,


      Sieh Ihn in allen Geschehnissen; erfülle das,


      Wozu du geboren bist.


      * * *


      Die folgenden Überschriften in diesem Kapitel sind Redewendungen aus dem Gedicht „An R. – Zu ihrem Geburtstag“. Die unter diesen Überschriften wiedergegebenen Textpassagen sind eine Auswahl aus den Werken Sri Aurobindos.


      Die Macht, die uns bewegt


      Jeder Mensch ist bewusst oder unbewusst das Instrument einer universalen Macht. Aber abgesehen von der Gegenwart im Inneren gibt es keine so wesentliche Unterscheidung zwischen der einen und einer anderen Aktion, zwischen der einen Art von Instrumentation und einer anderen, dass sie einen Schutz garantieren könnte gegen die Torheit eines egoistischen Hochmuts. Das Unterscheidungsvermögen zwischen Wissen und Unwissenheit ist eine Gnade des Geistes. Der Atem der göttlichen Macht weht, wo er will. Er erfüllt heute den einen und morgen den anderen mit dem Wort oder der Macht. Wenn der Töpfer das eine Gefäß vollkommener formt als das andere, liegt der Verdienst dafür nicht beim Topf, sondern beim Schöpfer. Darum darf es keine solche mentale Haltung in uns geben: „Das ist meine eigene Stärke,“ oder „Schau, ..............


      * * *


      Vertraue dem Worte des Lotsen


      Es ist schwer, diesen Glauben und diese Beharrlichkeit auf dem rauen, engen Weg des Yoga zu erwerben oder zu praktizieren, weil unser Herz und unser Mental ungeduldig sind und weil der Wille unserer rajasischen Natur zwar eifrig aber nicht ausdauernd ist. Die vitale Natur des Menschen hungert immer nach der Frucht ihrer Arbeit. Sie verliert den Glauben an das Ideal und an die Führung, wenn ihr die Frucht scheinbar versagt oder lange vorenthalten wird. Das Mental des Menschen urteilt stets nach der äußeren Erscheinung der Dinge, da das die erste, tief eingewurzelte Gewohnheit der intellektuellen Vernunft ist, ............


      * * *


      Fürchte die steigenden Wogen nicht


      Der Meister unserer Werke respektiert unsere Natur, gerade wenn er sie umwandelt. Er wirkt stets durch die Natur und nicht durch eine willkürliche Laune. Diese unsere unvollkommene Natur enthält die Materialien für unsere Vollkommenheit, wenn sie sich auch noch unfertig, entstellt, am falschen Ort, in Unordnung zusammengewürfelt oder in unvollkommener Ordnung befinden. Dieses ganze Material muss geduldig vervollkommnet, geläutert, reorganisiert, neu geformt und umgestaltet werden. Wir dürfen es nicht in Stücke zerhacken, von uns abhauen, vernichten oder verstümmeln. Wir dürfen es nicht einfach durch Zwang oder Verleugnung ausmerzen. Diese Welt ist zusammen mit uns, die wir in ihr leben, Gottes Schöpfung und Manifestation. Er geht mit ihr und uns in einer Weise um, die unser enges und unwissendes Mental erst dann verstehen kann, wenn es in das Schweigen versinkt und sich für ein göttliches Wissen öffnet. In unseren Irrtümern liegt der Stoff einer Wahrheit verborgen, die danach ringt, unserer tastenden Intelligenz ihre Bedeutung zu offenbaren. Der menschliche Intellekt schneidet den Irrtum zugleich mit der Wahrheit aus. Dann ersetzt er beides durch eine neue Konstruktion aus halber Wahrheit und halbem Irrtum. Die Göttliche Weisheit duldet aber, dass unsere Irrtümer so lange fortdauern, bis wir zu jener Wahrheit gelangen können, ............


      * * *


      Lass Ihn führen


      Unsere Natur irrt sich nicht nur in ihrem Wollen und ist in ihrer Erkenntnis unwissend; sie ist auch an Macht schwach. Doch die Göttliche Kraft ist da und will uns, wenn wir auf sie vertrauen, lenken. Sie wird unsere Unzulänglichkeiten ebenso wie unsere Fähigkeiten für ihre göttliche Absicht verwenden. Der Erfolg bei unseren unmittelbaren Absichten bleibt deshalb aus, weil Gott dieses Versagen beabsichtigt hat. Oft ist unser Fehlschlag oder Misserfolg der rechte Weg zu einer eher wahren Verwirklichung, als sie uns durch einen unmittelbaren völligen Erfolg erreichbar gewesen wäre. Wenn wir leiden, soll dadurch etwas in uns für die seltenere Möglichkeit einer tieferen Freude zubereitet werden. Wenn wir straucheln, sollen wir am Ende das Geheimnis eines vollkommeneren Gehens lernen. Selbst den Frieden, die Reinheit und Vollkommenheit dürfen wir nicht in wilder Eile erjagen wollen. Den Frieden müssen wir wohl erlangen. Das darf aber nicht der Friede einer leeren, verödeten Natur oder der vernichteten, ............


      * * *


      Schau auf die strahlenden Tage, die da warten


      Ein göttliches Leben auf Erden braucht nichts Abgesondertes zu sein, nichts Exklusives, das mit dem gewöhnlichen irdischen Dasein nichts zu tun hätte: Es wird menschliches Sein und menschliches Leben in sich aufnehmen, wandeln, was umgewandelt werden kann, spiritualisieren, was spiritualisiert werden kann, den Rest seinem Einfluss unterwerfen und eine radikale oder eine läuternde Wandlung bewirken, eine tiefere Gemeinschaft zwischen dem Universellen und dem Individuellen zustandebringen, ............


      * * *


      Erfülle das, wozu du geboren bist


      Ein göttlicher Übermensch und ein vollkommenes Gefäß der Gottheit zu werden – dies ist deine Aufgabe, das Ziel deines Seins und der Grund, aus dem du hier bist. Was immer du sonst zu tun hast, ist nur eine Vorbereitung, eine Freude am Rande des Weges oder ein Abfallen von deiner Bestimmung. Dies aber ist das Ziel und der Zweck; nicht in der Kraft für den Weg und der Freude am Weg, sondern in der Freude des Ziels liegt die Größe und Wonne deines Seins. Der Weg selbst bereitet Freude, weil das, was dich anzieht, bereits mit dir ist auf deinem Pfad; und die Kraft zu steigen ward dir gegeben, ............


      * * *

    

  

  
    
      Kapitel 6


      Die Stunde Gottes


      Worte Sri Aurobindos


      Es gibt Zeiten, in denen der Geist unter den Menschen weilt und der Atem des Herrn auf den Wassern unseres Seins umgeht; es gibt andere, in denen er sich zurückzieht und es den Menschen überlassen bleibt, in der Kraft oder der Schwäche ihrer eigenen Selbstsucht zu handeln. Die ersten sind Zeiträume, in denen schon eine geringe Anstrengung zu großen Ergebnissen führt und das Schicksal ändert; die zweiten sind Zeitspannen, in denen es vieler Mühe bedarf, um ein kleines Ergebnis zu zeitigen. Es ist wahr, dass letztere die ersteren vorbereiten können, dass sie der wenige Rauch des Opferfeuers sein mögen, der gen Himmel steigt und den Regen von Gottes Fülle herabruft. Unselig ist der Mensch oder die Nation, die, wenn die göttliche Stunde eintritt, schlafend angetroffen wird oder unvorbereitet, sie zu nutzen, weil die Lampe nicht gesäubert wurde zur Begrüßung und die Ohren taub sind für den Ruf. Aber dreimal wehe denen, die stark und bereit sind, doch die Kraft vergeuden oder die Stunde missbrauchen; diese trifft ein nicht wiedergutzumachender Verlust oder eine große Vernichtung.
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